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Ende der Phase „sehen“ – was machen die Arbeitsgruppen? 

Der Pfarreientwicklungsprozess (PEP) in der Pfarrei St. Gertrud nähert sich, wie ge-

plant, dem Ende der Phase „sehen“ und die Arbeitsgruppen (AGs) sind dabei, ihre Er-

gebnisse zusammenzufassen. Hier finden Sie einen kurzen Zwischenstand: 

 

AG Zahlen, Daten, Fakten 

Die AG hat sich in den vergangenen Monaten mit dem vielfältigen Zahlenmaterial der 

Pfarrei und den gewaltigen Umwälzungen innerhalb des Bistums Essen auseinander-

gesetzt. Hierbei wurde auf die sinkenden Zahlen der Katholikinnen und Katholiken 

ebenso eingegangen wie auf den Mangel an pastoralem Personal in allen Berufsgrup-

pen.  

Die zu erwartenden Kostensteigerungen und die Bildung der Vorsorge zur Bauunterhal-

tung aller derzeit genutzten kirchlichen Gebäude führen in unserer Pfarrei dazu, dass 

zum Erhalt der Liquidität bis 2020 gegenüber der diesjährigen Haushaltsplanung in 2017 

rund 35 % unseres pfarrlichen Haushalts eingespart werden müssen. Bis 2030 sind es 

sogar rund 50%.    

Aus der Sicht der AG kann das u.a. nur bedeuten, dass wir nicht alle derzeit pastoral 

genutzten Immobilien langfristig halten können. Darüber hinaus müssen wir die eigene 

Einnahmesituation der Pfarrei verbessern, indem wir insbesondere die Erträge der nicht 

pastoral erforderlichen Immobilien (Wohnhäuser, Erbbaugrundstücke) optimieren.    

In der zweiten Phase des Prozesses wird die AG - ausgehend von den pastoralen, de-

mographischen, betriebswirtschaftlichen und kirchlichen Daten - eine umfassende Rah-

menplanung für die wirtschaftliche Entwicklung der katholischen Kirche in Wattenscheid 

erarbeiten.  

AG Blick über die Pfarreigrenze hinaus in die Nachbargemeinden 

Insgesamt neun Damen und Herren aus verschiedenen Gemeinden unserer Großpfar-

rei St. Gertrud haben sich in den letzten Wochen und Monaten auf den Weg zu den 

unmittelbar an St. Gertrud grenzenden Nachbargemeinden außerhalb Wattenscheids 

gemacht und einen „Blick über die Pfarreigrenze“ hinweg getan. 
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Besucht worden sind die Gemeinden St. Engelbert und St. Franziskus (Pfarrei St. Fran-

ziskus, Bochum), St. Josef und St. Mariä Himmelfahrt (Pfarrei St. Augustinus, Gelsen-

kirchen), St. Meinolphus, Herz Jesu, St. Nikolaus von Flüe (Pfarrei St. Peter und Paul, 

Bochum), St. Joseph, St. Antonius und St. Barbara (Pfarrei St. Laurentius, Essen) sowie 

die Gemeinde St. Barbara in Herne (Pastoralverbund Wanne, Bistum Paderborn). Es 

gab Gespräche mit den Seelsorgerinnen und Seelsorgern und Ehrenamtlichen vor Ort. 

Sie haben uns, zum Teil sehr vertrauensvoll, mit in die seelsorgliche Arbeit in ihrer Ge-

meinde hineingenommen und uns ein Bild von ihrer Gemeinde vermittelt. Alle Ergeb-

nisse haben wir gesammelt und schriftlich festgehalten. Sie können in den PEP-Prozess 

unserer Pfarrei eingespeist werden, wo es sinnvoll erscheint.  

Vielleicht sind die wichtigste Errungenschaft unserer Projektarbeit die durchweg guten 

und fruchtbaren Gespräche, die wir geführt haben, und damit der Erstkontakt zu unse-

ren Nachbarn. Dies kann Türöffner für eine mögliche zukünftige Zusammenarbeit über 

die Pfarreigrenzen hinweg sein. 

AG Blick in die Gemeinden und Stadtteile in unserer Pfarrei 

„Wie kommen Menschen in Wattenscheid, mit der Kirche in Kontakt, und was ist ihnen 

auch für die Zukunft wichtig an ihr?“ - Um dieser Frage nachzugehen, entwickelte die 

AG 'Blick nach innen' einen Fragebogen, den sie nicht nur über die Gemeinden der 

Pfarrei St. Gertrud, sondern auch auf Märkten, in Schulen und auf Stadtteilfesten ver-

teilte. Wie wichtig vielen Wattenscheidern, zum großen Teil Katholiken, die katholische 

Kirche in ihrem Lebensumfeld ist, zeigen neben der recht hohen Rücklaufquote, all die 

Anmerkungen und Anregungen bei den offenen Fragen.  
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Die Legende und weitere Ergebnisse der Befragung finden Sie unter  

http://www.sanktgertrud-wattenscheid.de/unsere-pfarrei/pfarrei2030/ 

Bei der Frage nach wichtigen Themen für die Zukunft der Kirche gab es zwei erkennbare 

thematische Schwerpunkte: die Ausweitung von Angeboten für Kinder und Jugendliche 

und die Sicherstellung von Kontakten und Gemeinschaftserfahrungen in den Gemein-

den der Pfarrei. Auffallend war aber auch, dass es viele Menschen gibt, denen die spi-

rituelle Dimension ihres Lebens wichtig ist; hierzu gab es knapp 60 Einzelnennungen. 

Ökumene schien auf den ersten Blick weniger wichtig, doch in wichtigen ehrenamtlichen 

Aktionsfeldern zeigt sich, dass viele von ihnen ökumenisch verantwortet sind (weitere 

Auswertungen finden Sie im Link am Ende des Infobriefes). 

Ganz unterschiedliche Themen und Anmerkungen bezogen sich auf einzelne Gemein-

den. Diese Rückmeldungen sind gesammelt worden und werden den Gemeinderäten 

zur weiteren Bearbeitung zur Verfügung gestellt.  

AG Kommunikation  

Die AG Kommunikation hat bereits sehr früh in der Phase „sehen“ den Wunsch vieler 

Pfarreimitglieder vernommen, mehr Informationen von den anderen Gemeinden zu be-

kommen. Deshalb erscheint nach der Sonderausgabe der neu gestalteten Pfarrnach-

richten anlässlich der PEP Zwischenstation im September 2016 dieses neue Kommuni-

kationsmedium nun regelmäßig für zunächst ein Jahr. Über Umfang und Erscheinungs-

häufigkeit wird weiter zu reden sein, uns erreichen dazu sehr unterschiedliche Stellung-

nahmen. Bitte lassen Sie es uns wissen, was Ihre Meinung zu den Pfarrnachrichten ist!  

Rückmeldungen bitte an pfarrnachrichten@sanktgertrud-wattenscheid.de. 

Auch das Thema „Aktualität der Internetseiten der Pfarrei“ wurde in der AG angespro-

chen und wird in 2017 zu weiteren Aktivitäten führen. 

Die eigentliche Aufgabe der AG „Information über den Pfarreientwicklungsprozess in St. 

Gertrud“ wurde und wird durch Infobriefe, von denen Sie den fünften vor sich sehen, 

verfolgt, wie auch durch entsprechende Pressemitteilungen. 

Bitte abonnieren Sie unseren Newsletter, der nicht nur über die PEP-Aktivitäten, son-

dern auch über das Erscheinen der nächsten Ausgabe der Pfarrnachrichten informiert, 

unter http://www.sanktgertrud-wattenscheid.de/unsere-pfarrei/pfarrei2030/newsletter. 

Die Pfarrnachrichten finden Sie bereits vor der Verteilung der Drucke unter 

    http://www.sanktgertrud-wattenscheid.de/pfarrnachrichten/. 
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